
Gemeindeverwaltung Neusitz 
91616 Neusitz, Im Dorf 14 
Telefon 0 9861/8205  
Fax 09861/86843 
E-Mail: info@neusitz.de  
Homepage: www.neusitz 
Allgemeine Sprechstunden im Rathaus: 
Dienstag   von 19 bis 20 Uhr und  
Donnerstag von  9 bis 11 Uhr.  
 
Renten- und Meldeangelegenheiten 
Pass- und Personalausweisanträge, Kas-
sengeschäfte, Standesamtsangelegenhei-
ten u. ä. werden in der Verwaltungs- 
gemeinschaft (VG) Rothenburg, Laible-
straße 31, Telefon 94350, für die Ge-
meinde Neusitz erledigt.  
Büro- und Sprechzeiten in der VG: Mon-
tag bis Mittwoch 8 bis 12 Uhr, Donners-
tag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Freitag 8 bis 12 Uhr. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
zum Ende des Jahres freuen wir uns alle 
auf eine besinnliche und fröhliche Weih-
nachtszeit im Kreise unserer Familien und 
Freunde. In den Küchen duftet es nach 
frisch gebackenen Plätzchen, in den Gär-
ten und an den Fenstern leuchten festlich 
geschmückte Lichter und Sterne. 
Diese besondere Zeit lädt uns ein, zur 
Ruhe zu kommen und das vergangene 
Jahr Revue passieren zu lassen. Weih-
nachten ist die Zeit der Freude, aber auch 
der Besinnung – eine Gelegenheit, uns 
bewusst zu machen, was wirklich zählt: 
Gesundheit, Zufriedenheit und ein Leben 
in Frieden. Das sind Geschenke, für die 
wir dankbar sein dürfen. 
Der Jahreswechsel bietet zudem Anlass 
mit Zuversicht nach vorn zu blicken. 
Auch das Jahr 2025 war in unserer Ge-
meinde von vielen Projekten, Verände-
rungen und Herausforderungen geprägt. 
Gemeinsam haben wir vieles erreicht 
und auf den Weg gebracht – dafür 
möchte ich Ihnen allen herzlich danken. 
Nachdem letztes Jahr, bis auf ein paar 
Kleinigkeiten, die Arbeiten am Dorfplatz 
abgeschlossen werden konnten, wurde 
2025 der Rathauskeller in Angriff ge-
nommen, um das Gesamtprojekt zu ver-
vollständigen. Ziel ist es, dass zukünftig 
unsere Vereine und Gruppen, aber auch 
die Gemeinde und Bürger unseren neuen 
Veranstaltungsraum vielfältig nutzen kön-
nen. Die feierliche Eröffnung wollen wir 
im Rahmen des Adventsmarktes am 
Samstag, 29. November, ab 16 Uhr ma-
chen. Hierzu darf ich Sie recht herzlich 



einladen. Das genaue Programm, auch 
vom Adventsmarkt, finden Sie hier im 
Gemeindebrief. 
Auch die Arbeiten am Dorfplatz in 
Schweinsdorf gehen zügig voran, nach-
dem uns die Archäologie sehr viel Zeit 
und Nerven gekostet hat. Bis Jahresende 
sind die Pflanzungen gemacht und die 
Asphalt- und Pflasterflächen verlegt. Ab-
schluss der Maßnahme ist die Einsaat der 
Grünflächen im kommenden Mai, nach-
dem der Platz erstmals für die Kirchweih 
und das Maibau-Fest genutzt werden 
konnte. 
Wir sind froh, dass auch die dritte große 
Baustelle in der Gemeinde endlich  
angelaufen ist. Seit Juni werden ca. 500 
Glasfaseranschlüsse in Neusitz und 
Schweinsdorf verlegt.  
Die Aufgaben und die Maßnahmen in der 
Gemeinde sind so vielfältig, dass wir sie 
nur gemeinsam schaffen können. Das gilt 
auch für die Arbeit der Gemeindeverwal-
tung Neusitz. Mein besonderer Dank gilt 
meinen beiden Stellvertretern Florian 
Meyer und Helmut Hahn, sowie dem ge-
samten Gemeinderat für die tatkräftige 
Unterstützung und das entgegenge-
brachte Vertrauen.  
Ebenso herzlich bedanken möchte ich 
mich bei Pfarrer Markus Dörrer für die 
gute und kollegiale Zusammenarbeit. Ich 
bedanke mich ganz herzlich bei unseren 
tatkräftigen Mitarbeitern vom Bauhof. Die 
Bereitschaft im Bedarf am Wochenende 
oder in der Nacht da zu sein, ist nicht 
selbstverständlich und gebührt Anerken-
nung. 
Mein Dank gilt auch allen weiteren ge-
meindlichen Mitarbeitern, meiner Reini-
gungskraft im Rathaus, den Austrägern, 
den Busaufsichten, den Wertstoffhofmit-
arbeitern, den Feuerwehrkommandanten 

und allen Feuerwehrkameraden, der Kin-
dergartenleitung Gabriele Wiederer mit 
ihrem gesamten Team, den Vereinssitzen-
den und den Feldgeschworenen für ihren 
Dienst. Ihnen allen möchte ich danken, 
die Sie täglich für die Gemeinde tätig 
sind. 
Das kommende Jahr wird auch in der  
Gemeinde für Änderungen sorgen. Am  
8. März ist Kommunalwahl. Ich bedanke 
mich dafür, dass ich die letzten sechs Jahre 
unserer tollen Gemeinde vorstehen durfte, 
und würde mich freuen, wenn Sie mir 
auch für weitere sechs Jahre Ihr Vertrauen 
schenken. Neben vielen Gemeinderäten, 
die sich ebenfalls zur Widerwahl stellen, 
werden wir aber auch neue Köpfe im zu-
künftigen Gemeinderat begrüßen dürfen.   
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
ich wünsche Ihnen und Ihren Familien im 
Namen des gesamten Gemeinderates, 
der Gemeinde Neusitz, aber auch ganz 
persönlich, ein gesegnetes und friedvol-
les Weihnachtsfest und für das neue Jahr 
2026 Gesundheit, Zufriedenheit und per-
sönliches Wohlergehen. 
Bleiben Sie gesund. 

 
Kommunalwahl 2026 – 
Nominierungsversammlung  
Die Nominierungsversammlung für die 
Kommunalwahl am 8. März findet am 
Mittwoch, 10. Dezember, um 19.30 Uhr 
im Rathaus in Neusitz statt. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch. 
 
Verbesserungsbeitrag Abwasser 
In  den letzten Jahren wurden verschie-
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dene Maßnahmen im Abwasserbereich 
getätigt. Ein Teil der Abwasserleitungen in 
Neusitz wurden saniert und das Regen-
überlaufbecken musste im Rahmen der 
Neugenehmigung durch das Wasserwirt-
schaftsamt Ansbach umfassend ertüchtigt 
und saniert werden. Diese Maßnahmen 
wurden jetzt abgeschlossen. Anfallende 
Kosten für Wasser und Abwasser müssen 
im Rahmen von mehrjährigen Zeiträu-
men korrekt mit den Verbrauchern ver-
rechnet werden. Das heißt, weder darf 
die Gemeinde das Abwasser subventio-
nieren, noch höhere Kosten verlangen als 
tatsächlich angefallen sind. Hierbei erge-
ben sich zwei Möglichkeiten. Entweder 
werden die Kosten auf den Wasser-, bzw. 
den Abwasserpreis geschlagen, damit 
jeder Bürger nach Verbrauch bezahlt, 
oder die Gemeinde erhebt einen Verbes-
serungsbeitrag. Dieser Betrag ist einmalig 
zu zahlen und der Wasser-/Abwasserpreis 
ist nicht über mehrere Jahrzehnte belas-
tet. Jedes Verfahren hat Vor- und Nach-
teile, daher haben wir uns in Neusitz für 
ein Verfahren entschieden, in dem ein Teil 
über die Gebühren und ein Teil über 
einen Verbesserungsbeitrag erhoben wer-
den soll.  
Die Beitragserhebung erfolgt durch Bei-
tragsbescheid mit einer voraussichtlichen 
Fälligkeit zum 6. April. Die notwendigen 
Informationen hat mittlerweile jeder 
Grundstücksbesitzer in einem persönli-
chen Anschreiben erhalten. Sollte es wei-
tere Fragen geben, dürfen Sie sich gerne 
in der Gemeindeverwaltung melden. 
 
Prüfung Feuerlöscher 
Alle zwei Jahre müssen Feuerlöscher 
überprüft werden. Die Firma Ammon 
Brand- und Sicherheitstechnik aus Ems-
 kirchen kommt hierzu einen Tag in unsere 

Gemeinde: Samstag, 13. Dezember, von 
9 bis 13 Uhr Schweinsdorf 1 (bei Fam. 
Hahn). (Aus Wettbewerbsgründen findet 
die Überprüfung nicht im Zusammen-
 hang mit der örtlichen Feuerwehr oder 
der Gemeinde statt.) 
 
Gütesiegel „Flächenbewusste Kommune“  
Ab sofort darf die Gemeinde Neusitz das 
Gütesiegel „Flächenbewusste Kommune“ 
verwenden.  

Damit würdigt die Staatsregierung Ge-
meinden für ihr hohes Engagement für 
nachhaltige Innenentwicklung und für 
den sparsamen und zukunftsorientierten 

Bürgermeister Manuel Döhler (1.v.l.) mit Wirt-
schaftsminister Huber Aiwanger (2.v.l), Landwirt-
schaftsministerin Michaela Kaniber (6.v.l) und 
Umweltminister Thorsten Glauber (1.v.r) 

Bildquelle: Pia Regnet/StMELF
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Umgang mit Flächen. Offizielle Über-
gabe war im Rahmen des Flächenspar-
kongress „Raum für Zukunft: Mehrwert 
durch Flächeneffizienz“ der Staatsregie-
rung am 1. Oktober in Fürth. Die Ur- 
kundenübereichung erfolgte durch Wirt-
schaftsminister Hubert Aiwanger, Um-
weltminister Thorsten Glauber und 
Landwirtschaftsministerin Michaela Kani-
ber. 
Im Zuge der Preis-
verleihung hat 
sich ein Team des 
B a y e r i s c h e n  
Rundfunk die Si-
tuation vor Ort 
angeschaut. Der 
Betrag wurde in der BR-Frankenschau 
ausgestrahlt. Der Beitrag ist zu finden in 
der ARD Mediathek oder über Google 
mit dem Stichwort „ARD Mediathek Neu-
sitz Gütesiegel“. 
 
Folge der Gemeinde Neusitz  
auf Instagram 
Fast 1.000 
Menschen 
begleiten 
uns auf 
Instagram 
und erfah-
ren hier 
v i e l e  
Neuigkei-
ten was so 
alles in 
unserer Gemeinde passiert. Wir freuen 
uns über Jeden der Interesse an Infos aus 
unserer schönen Gemeinde hat. Das geht 
am einfachsten über den vorstehenden 
QR-Code. Für unseren 1.000. Follower 
lassen wir uns eine kleine Überraschung 
einfallen. 

Glasfaser – Sachstand 
Die Arbeiten sind ange-
laufen und nehmen lang-
sam an Fahrt auf. Eine 
Vielzahl an Hausan-
schlüssen wurden in den 
letzten Monaten gelegt. 
Diese Arbeit soll bis Jah-
resende so auch weiter-

gehen. Unser Wunsch ist, dass die Firma 
Pegnitzenergie diese Arbeiten sehr zeit-
nah auch in Schweinsdorf parallel startet. 
Wenn alle Hausanschlüsse innerhalb 
einer Straße verlegt wurden, wird der Ka-
belgraben im Gehweg erstellt. Diese Ar-
beiten starten nach dem Winter. Bei 
Fragen dürfen Sie sich sehr gerne an das 
Hausanschluss-Team der Firma Pegnitz-
energie wenden: hausanschluss@peg-
nitzenergie.de oder Telefon 
09151/60999-90.  Für weitere Fragen 
dürfen Sie auch gerne in der Gemeinde-
verwaltung nachfragen. 
 
Kümmerer fürs  
DGH Schweinsdorf gesucht 
Die Gemeinde ist auf der Suche nach je-
manden der im DGH Schweinsdorf nach 
dem Rechten schaut. Die Aufgaben kön-
nen gerne auch in einem Zweier-Team 
erledigt werden. Der Stundenumfang je 
Monat ist ca. 8 Stunden. Die Bezahlung 
erfolgt als Mini-Job. Bei Interesse oder 
weitere Informationen melden Sie sich 
bitte in der Gemeindeverwaltung. 
 
Wertstoffhof  
Öffnungszeiten: Samstag 13 bis 15 Uhr. 
Wenn Sie nicht sicher sind, was am Wert-
stoffhof abgegeben werden kann, können 
Sie im Abfallratgeber oder unter www. 
landkreis-ansbach.de/Themen/Abfallent-
sorgung nachschauen. Es darf auch nur 



Abfall in haushaltsüblichen Mengen an-
genommen werden. Gewerblicher Abfall 
oder Entrümpelungen sind nicht möglich. 
Diese müssen auf der Landkreisdeponie 
in Aurach oder bei privaten Entsorgungs-
betrieben in Rothenburg kostenpflichtig 
entsorgt werden.  
 
Abholung Weihnachtsbäume 
Am Samstag, 10. Januar, führen die Dorf-
jugend Schweinsdorf und die Evang. 
Landjugend Neusitz wieder die Samm-
lung der Weihnachtsbäume durch. Hier-
für müssen die Bäume ab 9 Uhr vor dem 
Haus liegen. Die Dorfjugend Schweins-
dorf und die ELJ Neusitz freuen sich über 
eine kleine Spende für die Entsorgung 
Ihres Weihnachtsbaumes. 
 
Aus dem Gemeinderat  
In den letzten Gemeinderatssitzungen 
wurden folgende Punkte behandelt: 
Änderung des Bebauungsplans Nr. 7 
„Schlossberg“ mit integriertem Grünord-
nungsplan und Änderung des Flächen-
nutzungsplans der Gemeinde Neusitz; 
Einfahrsperren zur Gefahrenabwehr bei 
Veranstaltungen; Vergabe: Gehweg Ro-
thenburger Straße; Erschließung Wohn-
baugebiet Schlossberg Vergabe Ing.- 
Leistung; Kommunale Wärmeplanung 
Zwischenstand; Festlegung der Beitrags-
sätze zur aktuellen Kanalverbesserungs-
maßnahme; Baugesuch: Neubau eines 
Einfamilienhauses; Antrag auf Sicht-
schutzzaun; Bestellung Gemeinde-Wahl-
leiter Kommunalwahl 2026; Digita- 
lisierung Flächennutzungsplan; Unter-
stützung des Campus Rothenburg; Zu-
wendung an die Vereine 2025; Beschluss 
über die Beitragssatzung für die Verbes-
serung und Erneuerung der Entwässe-
rungseinrichtung der Gemeinde Neusitz 

(VBS-EWS) und Beschluss 5. Satzung zur 
Änderung der Beitrags- und Gebühren-
satzung zur Entwässerungssatzung der 
Gemeinde Neusitz (BGS-EWS). 
Die Sitzungen im Winterhalbjahr finden 
im Rathaus in Neusitz statt. Für weitere 
Einzelheiten aus den Gemeinderatssit-
zungen hängen die Protokolle in den 
Schaukästen oder stehen zur Einsicht im 
Rathaus zur Verfügung.  
Nächste Sitzungstermine: Montag, 15. 
Dezember, 19. Januar und 23. Februar 
(jeweils 19.30 Uhr). Die Tagesordnung 
der nächsten Gemeinderatssitzung ist ca. 
eine Woche vor der Sitzung einsehbar 
unter: www.neusitz.de/gemeinde/ge-
meinderat/ 
 
Räum- und Streupflicht 
Wir möchten Sie schon jetzt daran erin-
nern, dass die Sicherungsarbeiten der 
Gehsteige bei Eis und Schnee an Werkta-
gen ab 7 Uhr und an Sonn- und Feierta-
gen ab 8 Uhr durchzuführen sind. Die 
Wege sind von Schnee zu räumen und 
Eis-, Reif- oder Schneeglätte mit geeigne-
ten Stoffen zu streuen oder das Eis zu be-
seitigen. Diese Sicherungsmaßnahmen 
sind bis 20 Uhr zu wiederholen, wie es 
zur Verhütung von Gefahren erforderlich 
ist. 
 
Silvesterböller – 
Schützen Sie Ihre Haustiere 
Silvesterböller können für großen Stress 
bei unseren Haustieren sorgen. 
Nehmen Sie so gut wie möglich Rück-
sicht auf Ihre Haustiere und die Ihrer Mit-
menschen. 
Das bedeutet auch, dass Böller nur um 
Mitternacht geschossen werden sollen 
und nicht schon Tage vorher oder später. 
Vielen Dank dafür. 
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Dorfladen Neusitz – Imagefilm 
Die Hochschule Ansbach (Masterstu-
diengang Multimediale Medienproduk-
tion) hat über verschiedene Nahversorger 
im Landkreis Ansbach einen Image-Film 
gedreht. Mit dabei war auch unser Dorf-
laden. Den Film hierzu finden Sie unter: 
https://vimeo.com/1116810373?fl=pl&fe=sh 
oder per Google-Suche mit den Stich-
worten „Neusitz Vimeo“. 
Dorfladen Neusitz  Öffnungszeiten: 
Montag 6.30 bis 18 Uhr 
Dienstag 6.30 bis 18 Uhr 
Mittwoch 6.30 bis 13 Uhr  
Donnerstag 6.30 bis 18 Uhr 
Freitag 6.30 bis 18 Uhr 
Samstag 7.00 bis 18 Uhr 
 
Flächen gesucht 
Die Gemeinde ist laufend auf der Suche 
nach Grundstücken, Äckern und Wiesen 



zum Kaufen. Bei Verkaufsinteresse oder 
weiteren Fragen freuen wir uns über Ihre 
Kontaktaufnahme. 
 
Wohnung zu vermieten 

Die Gemeinde hat aktuell eine 89 m² 
Wohnung im MFH Otilia (Schweinsdorf 
37) neu zu vermieten, die mit mind. 4 
Personen bezogen werden muss. Weitere 
Infos gibt’s in der Gemeindeverwaltung. 
 
NEU: Bücherschrank in Schweinsdorf 

Seit Kurzem steht in 
Schweinsdorf am 
Bushäuschen in der 
Ortsmitte ein Bü-
cherschrank. Hier 
können alle Lese-
begeisterte Bücher 
entnehmen oder 
einstellen. Hierfür 
herzlichen Dank an 

Burkhard Moser für die Gestaltung. 
 
Wasserzählerablesung 2025 
Alle Grundstückseigentümer werden in 
Kürze gebeten, die Wasserzählerstände an 
die Verwaltungsgemeinschaft Rothenburg 
zu übermitteln. Ein Schreiben mit dem ge-
nauen Zeitraum wird Ihnen voraussicht-
lich im November 2025 zugehen. Wir 
empfehlen die Nutzung des Bürgerser-
viceportals. Dieses erreichen Sie über 

https://www.vg-rothenburg.de oder per 
Smartphone über den auf dem Schreiben 
abgebildeten QR-Code. Sollten Sie das In-
ternet nicht nutzen können oder wollen, 
ist weiterhin die schriftliche Übermittlung 
möglich. Dem Informationsschreiben liegt 
ein Formular bei, mit dem Sie die Zähler-
stande schriftlich übermitteln können. 
Falls Sie das Anschreiben nicht erhalten, 
wenden Sie sich bitte an: Jutta Moll,  
Telefon 09861/9435-22 oder E-Mail: 
jutta.moll@vg-rothenburg.de. 
 
Volkstanzkurs 2026: Tänze aus Franken, 
Bayern und von ganz weit her… 
Zehn Übungsabende, beginnend ab 
Samstag, 17. Januar, um 16.30 Uhr in 
Kirnberg. Der Kurs richtet sich an Anfän-
ger und Wiedereinsteiger. Vorkenntnisse 
oder ein Tanzpartner sind nicht zwingend 
erforderlich. Auf dem Programm stehen 
Rundtänze wie Walzer, Schottisch und 
Dreher, aber auch sehr viele Figurentänze 
wie’s Gerchla, Sternpolka, Steirermen und 
viele mehr. Voranmeldung bis 10. Januar 
erwünscht. Mail: volkstanzinkirnberg@ 
gmx.de; Telefon 09861/2357 (wochentags 
ab 17 Uhr) Uwe Bach, Gebsattel. 
 
Verteilung „Ratgeber Abfall 2026“ 
Wann wird welche Tonne abgeholt? Und 
wo kommen Altkleider hin? Diese und 
zahlreiche weitere Fragen zum Thema Ab-
fallentsorgung beantwortet der „Ratgeber 
Abfall 2026“ des Landkreises Ansbach. 
Das Serviceheft wird Anfang/Mitte No-
vember 2025 im gesamten Landkreis Ans-
bach verteilt. Die Verteilung erfolgt über 
die „Woche im Blick“ und den „Fränkisch 
Hohenlohischen Wochenspiegel“.  
Sollten Sie ein weiteres Exemplar benöti-
gen, dürfen Sie das gerne in der Gemein-
deverwaltung abholen. 
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Änderung bei den Zusatzrestabfall- 
säcken ab 1. Januar 2026 
Für den neuen Gebührenzeitraum ab 
dem 1. Januar 2026 wird über eine wich-
tige Änderung bei den Zusatzrestabfall-
säcken informiert: Ab dem 1. Januar 2026 
werden die blauen Zusatzrestabfallsäcke 
aus dem Gebührenzeitraum 2021 bis 
2023 von der Müllabfuhr nicht mehr mit-
genommen. Auch der zusätzliche Ge-
bührenaufkleber verliert seine Gültigkeit. 
Ein Umtausch der blauen Säcke in weiße 
Säcke ist nicht möglich. Wir bitten Sie 
daher, diese Säcke bis zum 31. Dezem-
ber zu verwenden und entsprechend auf-
zubrauchen. 
Die weißen Zusatzrestabfallsäcke mit 
dem Aufdruck 2024 bis 2027 sind über 
den Jahreswechsel hinaus weiter gültig. 

Für die Bereitstellung der weißen Zusatz-
restabfallsäcke sind auch keine zusätzli-
chen Gebührenmarken notwendig. Wir 
danken Ihnen für Ihr Verständnis.  
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung. Abfallwirtschaft Landkreis 
Ansbach, abfallwirtschaft@landratsamt- 
ansbach.de, Telefon 0981/468-2345, 
www.landkreis-ansbach.de/Themen/Ab-
fallentsorgung 
 
Rettungsdienstbereich Ansbach wird zur 
„Region der Lebensretter“ 

Bei einem Herzstillstand zählt jede Se-
kunde. Mit der App „Region der Lebens-
retter“ wird im Rettungsdienstbereich 
Ansbach ein etabliertes System einge-
führt, das qualifizierte und registrierte 
Ersthelferinnen und Ersthelfer über ihr 
Smartphone alarmiert, wenn ein Notfall 
in ihrer Nähe eintritt. Das Projekt wird 
vom Zweckverband für Rettungsdienst 
und Feuerwehralarmierung (ZRF) Ans-
bach getragen. Der Start ist für das Früh-
jahr 2026 geplant. „Die ‚Region der 
Lebensretter‘ ist eine wertvolle Ergänzung 
unserer Rettungskette. Jede Minute, die 
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Der Titel des neuen „Ratgeber Abfall 2026“ 
Foto: Landratsamt Ansbach

v.l.n.r.: Thomas Müller, Dr. Jürgen Ludwig und Dr. 
Hermann Schröter appellieren an alle Mitglieder 
von Hilfsorganisationen und Personen, die aus 
einem Gesundheitsberuf kommen, sich in der App 
„Region der Lebensretter“ zu registrieren. 

Foto: Landratsamt Ansbach/Alissa Springer 



wir früher helfen können, zählt“, betont 
Landrat Dr. Jürgen Ludwig, Vorsitzender 
des ZRF Ansbach. „Wir freuen uns, dass 
alle Partner – von Rettungsdienst über 
Feuerwehren, Kliniken, Ärzte und Pflege-
personal bis hin zu allen Hilfsorganisa-
tionen – an einem Strang ziehen.“ 
„Bei einem Herzstillstand gilt: Je früher 
die Wiederbelebung beginnt, desto  
besser“, erklärt Dr. Hermann Schröter, 
Ärztlicher Leiter Rettungsdienst im Ret-
tungsdienstbereich Ansbach. „Mit dieser 
App werden wir das in Zukunft noch bes-
ser gewährleisten können als mit dem  
öffentlich-rechtlichen Rettungsdienst al-
leine, da die App-Helfer in vielen Fällen 
schneller am Patienten sind". 
Das Prinzip: Über eine Schnittstelle der 
Integrierten Leitstelle werden per App 
medizinisch geschulte Ersthelfer in un-
mittelbarer Nähe eines Notfalls alarmiert. 
Diese können nach den Erfahrungen aus 
anderen Regionen bereits nach durch-
schnittlich rund drei Minuten mit der 
Wiederbelebung beginnen. Das ist oft 
eine entscheidende Phase, bis der Ret-
tungsdienst eintrifft. 
Mitmachen können alle, die Mitglied in 
einer der Hilfsorganisation sind oder bei-
spielsweise aus einem Gesundheitsberuf 
kommen – von medizinischem Fachper-
sonal bis hin zu Ärztinnen und Ärzten. 
Die Registrierung erfolgt über die zuge-
hörige App von Region der Lebensretter 
e.V., nähere Informationen hierzu über 
die Website www.regionderlebensret-
ter.de. Alle registrierten Helfenden sind 
gesetzlich unfallversichert. „Wir appel-
lieren an alle, die medizinisch geschult 
sind, sich zu registrieren. Jede zusätzliche 
Helferin, jeder zusätzliche Helfer kann 
Leben retten“, sagt Landrat Dr. Jürgen 
Ludwig. 

Jetzt Führerschein-Umtausch prüfen 

Wer seinen Führerschein in den Jahren 
1999 bis 2001 erhalten hat, der sollte sich 
den 19. Januar 2026 im Kalender anstrei-
chen. Denn an diesem Tag endet die Um-
tauschfrist für den neuen EU-Führerschein. 
Bis zum Jahr 2033 sollen schrittweise alle 
bisher noch nicht im zentralen Fahrer-
laubnisregister erfassten Papierführer-
scheine sowie Führerscheindokumente 
ohne Ablaufdatum umgetauscht werden. 
Wer sich nicht sicher ist, ob der Umtausch 
schon überfällig ist, kann sich  
auf der Internetseite des Landratsamtes 
Ansbach (www.landkreis-ansbach.de) 
schnell Rat holen. Unter dem Suchwort 
„Quickcheck“ erfahren Autofahrer mit we-
nigen Klicks und Angaben, wann ihr Füh-
rerschein zum Umtausch ansteht. Ebenso 
wie viele andere Führerschein- und Fahr-
erlaubnisangelegenheiten kann der Füh-
rerscheinumtausch als Online-Dienst des 
Landratsamtes Ansbach bequem von zu 
Hause erledigt werden. Das spart Warte-
zeit für den Bürger und Ressourcen in der 
Verwaltung. Der Aufruf des Online-Diens-
tes erfolgt auf der Internetseite entweder 
über den roten Button „Digitales Amt“ 
rechts oben oder direkt im Themenbereich 
„Mobilität & Verkehr“ und den dortigen 
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Der Umtausch alter Führerscheine kann digital  
erledigt werden. 

Foto: Landratsamt Ansbach/Fabian Hähnlein
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Dienstleistungen. Auch über die Such-
maske gelangt man mit dem Begriff „Füh-
rerschein“ zu zahlreichen Dienst- 
leistungen. Die Authentifizierung kann 
durch die Bund- oder BayernID erfolgen. 
Dazu brauchen Benutzer entweder die 
Online-Ausweisfunktion oder ein ELSTER-
Zertifikat. Das Anlegen einer Bund- oder 
BayernID ist nur einmal erforderlich und 
dauert nur wenige Augenblicke. Nutzer, 
die eines der beiden Konten bereits ange-
legt haben, können sich mit ihren be-
kannten Zugangsdaten anmelden.  
 
Informationsabend  
der drei Ansbacher Gymnasien 
Am Dienstag, 13. Januar 2026, um 19 
Uhr, findet in der Turnhalle des Gymna-
sium Carolinum Ansbach, Reuterstraße 9, 
der gemeinsame Informationsabend der 
drei Ansbacher Gymnasien statt. Eingela-
den sind alle interessierten Eltern und Er-
ziehungsberechtigten, deren Kinder in 
die Jahrgangsstufe 5 eines Gymnasiums 
in Ansbach übertreten wollen. 
 
Einführungsklasse – Infoabend  
am Theresien-Gymnasium Ansbach 
Das Theresien-Gymnasium, Schreibmül-
lerstraße 10, 91522 Ansbach, Wirt-
schaftswissenschaftliches und Sozialwis- 
senschaftliches Gymnasium mit bilingua-
lem Zug und Einführungsklasse, lädt 
herzlich zu einem Infoabend über die 
Einführungsklasse, am Dienstag, 10. Feb-
ruar 2026, um 19 Uhr. Die Einführungs-
klasse führt Absolventen des Mittleren 
Schulabschlusses in insgesamt drei Jahren 
zum Abitur (uneingeschränkte allgemeine 
Hochschulreife). Kenntnisse in einer 
zweiten Fremdsprache sind für den Ein-
stieg nicht unbedingt nötig. Auf Ihren und 
Euren Besuch freuen wir uns. 

Internationale LEADER-Exkursion  

Vom 7. bis 9. Oktober besuchte eine Inter-
nationale LEADER-Exkursion unser LAG-
Gebiet. Die Exkursion bot Teilnehmenden 
aus ganz Europa die Möglichkeit, sich über 
nachhaltige Regionalentwicklung, Touris-
mus und regionale Wertschöpfung auszu-
tauschen und Ideen für zukünftige Projekte 
zu sammeln.  
Zehn LEADER-geförderte Projekte wurden 
besucht und die Projektträger stellten den 
internationalen Gästen ihre Maßnahmen 
vor. Erste Station der Besuchstour war Tau-
berzell. Hier wurden die Gäste-Service-
Station und die Honigschleuderstraße 
besichtigt.  
Der BurgErlebnisSpielplatz Colmberg, das 
Dokumentationszentrum „Familienge-
schichten – Jüdisches Lebens in Colm-
berg“, die Pilger- und Radlerherberge im 
Hofhaus Binzwangen und der Besuch der 
Dauerausstellung „Der Rothenburger 
Weg“ waren die nächsten Ziele der Be-
suchstour. Am letzten Tag der Exkursion 
standen der Besuch des KulturKinos 
Feuchtwangen, der Theater- und Freilicht-
bühne im Nixel-Garten und der Frucht-
presse des Obst- und Gartenbauvereins 
Feuchtwangen auf dem Programm.  
Letztes Ziel der Tour war das Veran- 
staltungscafé der Familie Schneider in  
Vorderbreitenthann (ehemaliges Schul-
haus).  
 
VdK OV Steinsfeld 
Am Samstag, 7. Dezember, um 14 Uhr 
findet die VdK-OV-Adventsfeier in Linden 
im Gasthaus Keitel-Heinzel statt. Es  freut 
sich die Vorstandschaft. 

MITTEILUNGEN
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Berufliche Fortbildung an der Fachaka-
demie für Ernährungs- und Versorgungs-
management in Triesdorf 

Neugierig? Dann 
holen Sie sich alle 

Infos dazu am 
• Donnerstag, 5.Februar 2026, 18 Uhr 

(Online-Info-Veranstaltung) Anmeldung 
unter poststelle@fak-td.bayern.de oder 
kommen Sie direkt zu uns am 

• Samstag, 7. Februar 
2026, von 10 bis 14 
Uhr im Weißen 
Schloss in Triesdorf. 

Sie haben eine Ausbil-
dung als Hauswirt-
schafter / Hauswirt- 
schafterin, Koch / Kö-
chin, Hotelfachmann / 
Hotelfachfrau oder in 
einem vergleichbaren 
Beruf und Sie möchten 
den nächsten Karriere-
schritt gehen? Dann ist 
die Fortbildung zum 
Betriebswirt / zur Be-
triebswirtin für Ernäh-
rungs- und Versor- 
gungsmanagement an 
der Fachakademie 
Triesdorf genau das 
Richtige für Sie! 
Mit diesem Abschluss 
stehen Ihnen zahlrei-
che spannende Mög-
lichkeiten offen – ob  
in Hotels, Tagungshäu-

sern, Senioreneinrichtungen oder in  
Reinigungsunternehmen. Sie erfüllen 
dann auch die Voraussetzungen für die 
Ausbildung zur Fachlehrkraft an berufli-
chen Schulen sowie zur Fachlehrkraft in 
der Landwirtschaftsverwaltung.  
Am Infotag können Sie sich selbst über-
zeugen. Studierende und Lehrkräfte 
freuen sich auf Sie und viele neugierige 
Besucher.

REDAKTIONSSCHLUSS für die nächste Ausgabe  
der GEMEINDEinfo und der MITTEILUNGEN:  

14. Januar 2026



12MITTEILUNGEN



13 MITTEILUNGEN



14MITTEILUNGEN

Ansprechpartner der Gemeinde Neusitz  
Manuel Döhler, Im Dorf 14, 91616 Neusitz,  
Telefon 82 05, Telefax 8 68 43 
Sprechzeiten: Dienstag 19 bis 20 Uhr 

Donnerstag 9 bis 11 Uhr 
Weitere Termine nach Vereinbarung 
 
Florian Meyer, Am Gänsacker 2, 91616 Neusitz, 
Telefon 8 75 56 55 
 
Helmut Hahn, Schweinsdorf 1, 91616 Neusitz, 
Telefon 8 63 60 
 
Kommandant Florian Meyer, Telefon 8 75 56 55 
 
Vorsitzender Yves Scherer, Tel. 0151/50289403 
E-Mail yvesscherer55@googlemail.com 
 
Kommandant Sven Schneider, Telefon 9 76 30 33 
 
Vorsitzender Heinz Gundel, Telefon 8 75 50 61 
 
Rudi Uhl, Telefon 61 50 
 
Clemens Nähr, Telefon 01 51/28 97 90 98 
 
Georg Böhm, Telefon 93998 
 
Sigrid Neumeister, Telefon 93 30 64 
 
Martina Schmidt,  
Am Schwanensee, Telefon 32 62 
 
Leonie Klenk, 0151/26637688 
Jonah Rohn, 0152/07552592 
 
Isabelle Kusnierz, Telefon 01 51/14 35 14 45 
 
Fritz Vorlaufer, Telefon 48 59, 
E-Mail: fritzvorlaufer@t-online.de 
 
www.neusitz.de, E-Mail: info@neusitz.de
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